
 
 
 
Asaki Ino, in Japan geboren, spielt seit ihrem vierten Lebensjahr Klavier. Bis 2010 
studierte sie an der Tokyo University of Arts in der Klasse von Kei Itoh. Von 2011 bis 
2013 studierte sie bei Hans-Jürg Strub an der Zürcher Hochschule der Künste. Sie 
gewann 2012 den ersten Preis im Rahn Musikwettbewerb in Zürich sowie mehrere 
Musikwettbe-werbe in Japan. Beim 69. Internationalen Klavierwettbewerb in Genf 
2014 wurde sie mit dem Georges Leibenson-Spezialpreis ausgezeichnet.  
 
Meisterkurse bei Hans Leygraf, Arie Vardi, Hiroko Nakamura, Andrzej Jasink, Gabriel 
Tacchino und Ewa Poblocka gaben rundeten die künstlerische Ausbildung ab. 
Asaki Ino trat mit verschiedenen Orchestern auf: u.a. mit der Yachiyo Philharmonie, 
dem Orchester der Tokyo University of Arts, dem Tokyo Symphony Orchestra, der 
Yayoi Kammerphilharmonie sowie mit der Kammerphilharmonie Graubünden.  
 
Ebenfalls zahlreiche Konzertauftritte hat die Pianistin mit Kammermusik, welche 
eine grossen Leidenschaft der Künstlerin darstellt. 
 
Zur Zeit ist sie Dozentin an der Tokyo University of Arts und dem Kunitachi College 
of Music. 
 


